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Kiel, 23.11.2015 
Medieninformation 
Mit der Bitte um Eintrag in ihren Veranstaltungskalender und Berichterstattung!
Reihe „Sprachkunst“ 

in der Muthesius Kunsthochschule – Andrea Paluch und Robert Habeck lesen im Kesselhaus

Autorenlesung

Andrea Paluch, Robert Habeck: 
„Best of bisher und neue Geschichten“.

Dienstag, 1. Dezember 2015 um 20 Uhr,

Kesselhaus Muthesius Kunsthochschule, Legienstraße 35
Eintritt frei!

Präsident Dr. Arne Zerbst präsentiert in der Reihe „Sprachkunst“ – Literatur in der Kunsthochschule, die Autoren Paluch und Habeck. „Ein wesentliches Anliegen der Reihe ist es, die bildende Kunst in eine produktive Nähe zur redenden Kunst zu setzen. Wir wollen mit dieser  Veranstaltungsreihe Impulse nach Innen und Außen geben und laden dazu auch die interessierten Kieler Bürgerinnen und Bürger ein“, so Zerbst. 
Andrea Paluch (Foto: Privat) und Robert Habeck (Foto: Grüne SH (CC BY-SA 3.0) lesen in der Reihe Sprachkunst aus: 
„Wundervolles Dorfleben“ und anderen Büchern. Sie bilden eine außergewöhnliche Arbeits- und Lebensgemeinschaft: 2001 debütierten sie mit dem gemeinsamen Roman „Hauke Haiens Tod“. Es folgten weitere Romane, Jugendbücher sowie das Schauspiel „Neunzehnachtzehn“. Zusammen erhielten sie den Preis für Literarische Übersetzungen der Stadt Hamburg (1997 und 2000), die Drehbuchförderung des Landes Schleswig-Holstein für das Drehbuch „Die Schattenreiterin / Hauke Haiens Tod“ (2002) und das Stipendium des Brecht-Hauses in Svendborg (2004).

Andrea Paluch (geb.1970) studierte in Hannover, Freiburg, Roskilde (DK) und Hamburg Anglistik und Germanistik und promovierte 2000 mit einer Arbeit zur zeitgenössischen britischen Lyrik, die 2001 unter dem Titel „The Afterlives of the Poets“ in Buchform erschien. Gemeinsam mit ihrem Mann übersetzte sie englischsprachige Lyrik ins Deutsche und schrieb Jugendbücher. 2007 bis 2010 verfasste sie eine wöchentliche Kolumne für den Schleswig-Holsteinischen Zeitungsverlag. Sie arbeitet als Musikerin, Journalistin, Unidozentin, Lernberaterin und Schriftstellerin. Zuletzt erschienen ist im Sommer 2015 das Buch „Wundervolles Dorfleben“. 


Robert Habeck (geb. 1969) studierte in Freiburg, Roskilde (DK) und Hamburg Philosophie und Germanistik und promovierte 2000 mit der Arbeit „Die Natur der Literatur. Zur gattungstheoretischen Begründung literarischer Ästhetizität“. Gemeinsam mit seiner Frau schrieb er Jugendbücher wie 2005 „Wolfsspuren“ oder 2007 „Unter dem Gully liegt das Meer“. 2008 erschien sein Buch „Verwirrte Väter –  oder: Wann ist der Mann ein Mann“ und 2010 „Patriotismus. Ein linkes Plädoyer“. 2004 bis 2009 war er Landesvorsitzender der schleswig-holsteinischen Grünen, 2009 – 2012 Vorsitzender der grünen Landtagsfraktion und seit Sommer 2012 ist er Stellvertretender Ministerpräsident und Minister für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und Ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein.
Insbesondere im Kommunikationsdesign mit seinen Lehrgebieten »Typografie« und »Sprache und Gestalt« ist die Literatur bereits eingebunden in die Kunsthochschule. Die Reihe »Sprachkunst« tritt seit nunmehr drei Semestern an, dieses Verhältnis zu vertiefen und auszuweiten. Sie wird fortgesetzt.

Kontakt und weitere Informationen:

T. 0431-5198-402;  sprachkunst@muthesius.de

www. muthesius-kunsthochschule.de
Foto Andrea Paluch: privat
Foto Robert Habeck: GrüneSH (CC BY-SA 3.0)
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